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Infobrief 32: August 2005 
 

Feldafing, den 17.08.2005 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

im letzten Bürgermeisterbrief habe ich Sie gebeten, mir mitzuteilen, ob Sie eine Nachmittagsbetreuung 
für Ihr Kind in unserem Kindergarten in Anspruch nehmen würden. Im Ergebnis brachte die Umfrage ein 
ähnliches Ergebnis wie unsere Umfrage vor etwa drei Jahren. Lediglich acht Kinder würden eine Nach-
mittagsbetreuung an zwei bis drei Tagen pro Woche z.T. erst ab 2006  in Anspruch nehmen. Ich sehe 
daher nach wie vor keine Möglichkeit eine zusätzliche Betreuung von Kindergartenkindern am Nachmit-
tag anzubieten. 
 
Kalvarienberg 
Endlich ist es soweit: Am 18.9. werden im Rahmen des jährlich stattfindenden Kalvarienbergfestes min-
destens die ersten fünf, vollständig restaurierten Kreuzwegstationen der Öffentlichkeit vorgestellt. Weite-
ren drei Stationen können aufgrund der langen Lieferzeit der zu erneuernden Granitsockel voraussicht-
lich erst später - jedoch noch in diesem Jahr - fertig gestellt werden. In diesem Zusammenhang haben 
wir auch in Absprache mit dem staatlichen Hochbauamt und der Bezirksfinanzdirektion beschlossen, 
zumindest den Grünbereich und die Wege um die Kreuzigungsgruppe wieder herzurichten. 

Hr. Dr. Tönshoff behauptete nun während der letzten Gemeinderatssitzung, dass die damit beauftragten 
Mitarbeiter unseres gemeindlichen Bauhofs dieses „Kulturdenkmal geschändet“ hätten. Angeblich hätten 
sie die neben der Kreuzigungsgruppe befindliche Erdspalte zugeschüttet. Tatsache ist, dass die Erdspal-
te aufgrund der mangelhaften Pflege in den letzten Jahrzehnten vollständig zugeschüttet und zuge-
wachsen war. Verantwortlich für den desolaten Zustand ist jedoch nicht die Gemeinde, sondern der 
Freistaat Bayern und im Vorfeld als Pächter die Kirche. 

Um den Kalvarienberg für die Feldafinger Bürger wieder zugänglich zu machen, hat sich die Gemeinde 
ohne Zuständigkeit bereit erklärt, finanziell und personell unterstützend einzugreifen. Unsere Mitarbeiter 
haben daher die die Kreuzigungsgruppe umgebenden Wege wieder hergestellt, den Anflug ausgeholzt, 
den Rasen gemäht, und lediglich eine etwa einen Zentimeter dicke Erdschicht im gesamten Grünbereich 
aufgebracht, um einen neuen Rasen ansäen zu können. Von einer Schändung eines Kulturdenkmals 
kann keine Rede sein. Vielmehr sind wir alle bestrebt, unseren Kalvarienberg wieder in einen vorzeigba-
ren und historisch belegten Zustand zu versetzen. Im Übrigen sind die Arbeiten noch nicht abgeschlos-
sen und eine abschließende Beurteilung der gemeindlichen Leistungen sollte erst am Schluss erfolgen. 
 
Verkehrsrechtliche Maßnahmen im Hinblick auf Schulhausabbruch/Neubau  
Im Rahmen des Abbruchs der Grundschule Feldafing sowie des bevorstehenden Neubaus bittet die 
Gemeinde Feldafing die betroffenen Anlieger und alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis für ggf. auf-
tretende Beeinträchtigungen und darum, nachfolgende Verkehrsbeschränkungen zu beachten.  

Für die Parkstraße, Neindorffstraße sowie die Höhenbergstraße bis zur Baustelle gilt seit dem 
08.08.2005 ein beidseitiges Halteverbot. Die Tonnagebeschränkung in der Höhenbergstraße wird für die 
Zeit der Baumaßnahme aufgehoben. Vom Halteverbot in der Höhenbergstraße ist der mit der Baumaß-
nahme befasste Schwerlastverkehr ausgenommen. 

Weitere Halteverbote gelten seit dem 08.08.2005 für die Thurn-und-Taxis-Straße von Haus-Nr. 13 bis 
zur Abzweigung Siemensstraße/Trendelstraße sowie für die nachfolgend genannten Kreuzungsberei-
che: Thurn-und-Taxis-Straße/Siemensstraße, Siemensstraße/Firnhaberstraße, Höhenbergstra-
ße/Lennèstraße, Koempelstraße/Traubingerstraße. Die Halteverbote treten mit der Aufstellung der Ver-
kehrszeichen 283-10/20/30 in Kraft. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Einhaltung der Verbote 
in den vorgenannten Bereichen im Rahmen der kommunalen Verkehrsüberwachung für den ruhenden 



Verkehr kontrolliert wird. Wir werden uns bemühen, Beeinträchtigungen der Anlieger und des Straßen-
verkehrs auf ein Mindestmass zu beschränken. 
 
Sperrung der Seestraße zwischen Feldafing und Possenhofen 
Das Straßenbauamt hat uns gebeten, Ihnen mitzuteilen, dass noch im Herbst die Staatsstraße zwischen 
Feldafing und Possenhofen neu geteert werden soll. Um die Arbeiten möglichst reibungslos und zügig 
durchführen zu können, ist eine Sperrung der gesamten Straße im Zeitraum vom 19.10.2005 bis 
21.10.2005 geplant. Hierfür bittet das Straßenbauamt um Verständnis. 
 
Rohrbruch in der Firnhaberstraße 
Am 13.7.2005 hatten wir gegen 9.30 Uhr einen massiven Wasserrohrbruch in der Firnhaberstraße. Da 
das von uns mit den Aushubarbeiten beauftragte Unternehmen zur selben Zeit einen Wasserrohrbruch 
in Pöcking beseitigen musste, konnten wir mit den Arbeiten erst gegen 11.00 Uhr beginnen. Bereits kur-
ze Zeit nach Absperren des Wassers erhielten wir einen Anruf, in dem ein betroffener Bürger forderte, 
dass der Bagger sofort nach Feldafing kommen müsse, da dies ja schließlich wichtiger sei. Als wir dann 
in der Nachbarschaft darum baten, eine Wasserpumpe an die private Außensteckdose anschließen zu 
dürfen, forderte die Bewohnerin nach einigen Diskussionen von uns, dass wir die entstehenden Strom-
kosten in Höhe von maximal drei Euro bezahlen müssten. Obwohl alle Mitarbeiter ohne Pause mit 
Hochdruck an der Beseitigung des Wasserrohrbruchs arbeiteten, forderten manche Anwohner von den 
Bauhofmitarbeitern immer wieder, dass sie schneller arbeiten sollten. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, seien Sie versichert, dass meine Mitarbeiter alles tun, um eine der-
artige Situation schnellstmöglich zu beseitigen. Allerdings sind wir dabei hin und wieder auch auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. Meine Mitarbeiter und ich würden uns daher sehr freuen, wenn wir zukünftig 
auf mehr Verständnis hoffen könnten. Wie oben erwähnt arbeiteten alle ohne Pause durch. Ein netter 
Zug wäre es beispielsweise gewesen, den bis auf die Knochen durchnässten Arbeitern eine kleine Brot-
zeit anzubieten. 
 
Heckenrückschnitt im Bereich von Verkehrszeichen 
Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass Verkehrszeichen durch stark wachsende Hecken ver-
deckt werden. Ich möchte Sie daher höflichst bitten, Ihre Hecken auch im Sommer so auszuschneiden, 
dass Verkehrszeichen frei sichtbar sind. 
 
Bild von E. Harrison Compton zu verkaufen 
Vor kurzem wurde uns ein Bild des Feldafinger Malers E. Harrison Compton mit dem Titel „Gebirgsbach“ 
angeboten. Das Bild ist ein auf Leinwand gemaltes Ölgemälde und ca. 70*80 cm² groß. Gerne hätten wir 
das Bild für die Gemeinde Feldafing gekauft, mussten aber wegen der nach wie vor unsicheren finanziel-
len Situation von dem Kauf Abstand nehmen. Der Gemeinderat würde sich aber freuen, wenn sich ein 
Feldafinger finden würde, der das Bild erwirbt, so dass das Gemälde wenigstens wieder nach Feldafing 
kommt. Interessenten können eine Kopie des Bildes gerne in der Gemeindeverwaltung ansehen. Der 
Preis des Bildes soll unter 5.000,- Euro liegen. Selbstverständlich würden wir uns auch sehr freuen, 
wenn sich ein Mäzen finden würde, der das Bild für die Gemeinde Feldafing erwirbt. 
 
Fahrrad fahren auf der Tartanbahn 
In letzter Zeit müssen wir zunehmend feststellen, dass Kinder die Tartanbahn unseres Sportplatzes als 
Fahrradübungsstrecke benutzen, bzw. Eltern ihren Kindern auf der Tartanbahn das Radfahren beibrin-
gen. Abgesehen davon, dass das Radfahren auf der Tartanbahn laut unserer Benutzungsordnung nicht 
zulässig ist, schädigen die Fahrräder den ohnehin schon desolaten Belag zusehends. Ich möchte Sie 
und Ihre Kinder daher höflichst bitten, zukünftig die Tartanbahn nicht mehr mit Fahrrädern zu befahren. 
 
Termine: 
• 06. September, 18.30 Uhr: öffentliche Bauausschusssitzung im Sitzungssaal 
• 20. September, 19.30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
 
Herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
 

Bernhard Sontheim 

Ich bedanke mich bei folgenden Mitgliedern des Feldafinger Sponsorenpools sehr herzlich für ihre Unterstützung: 
• Außerordentlicher Sponsor: Dierssen Planfinanz 
• Sponsoren: Bierstüberl des Hotels Kaiserin Elisabeth, Intact Computer, Internationales Führungszentrum 

der SIEMENS AG, kw-Dienstleistungen, Müller+ Wilisch; mic-holding GmbH, Strandbad Feldafing 
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